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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. !4.
Samstag den 18. Jänner 1879.

Erkenntnisse.
Ant,-»» >,-, .' '̂ 7?^esnericht als Strafgericht m Pran hat auf
30 D « ^ f > . ' «^""sanwaltschaft mit dem Erkenntnisse vom
w i s t " r r . ^ . Z . ^ ^ die Weiterverbreitung der Zeit-
Art lel ^ ^ ? - ' ?^ " " " 25. Dezember 1878 wegen der
?300Kl " l« > ^ ' lcotrmol««" und ,8vndoäu w w « nach

und v 2 ,., , ^ / ^ W., wegen der Artikel «V7i>ovö2oni"
tik^ls ^ . ^ ) "a« 3 65 a St, G.. dann wegen des Ar-
ss63'u1,d<?S^ n.raämol'". nach den

hat a u ^ A n ^ ' ^ " ^ c i i c l ) t als Presjgericht in Vöhm.-Leipa
nisse 3 ! m « H ^ k l Staatsanwaltschaft mit dem Erkennt.
g schritt Ä ^ m ' s " " ^ ' ^ " . die Wciterverbreitung der
des A t t ^ "°m 1. Jänner 1879 wegen

Das t "? ^ , ^ " / " ? ' ^ " ^ " ""ck, 8 65 a St. G. verboten.
schwerde der V , ^< < ' ^ ^ " " ' l ' " ^ " N hat infolge der B ^
- t Kr isa rickt/« ^ a t s a n w a tschaft gegen den Veschluß des

ü' «öhin.-Leipa vom ^»sten
zemberi«?« ^ ^ n ^ ' ^ U d^ Entscheidung vom 30. De<ZMZWM-«
Gesetzes vom i 7 M ^ ^ ^ ^ ^ Art. I I I des

für Elrafsachen in Brunn hat
v°m 7. Jänner i ^ " " d e m Erkenntnisse

schwcrdc der t l K<^?? ? l l ^ ^ 'e" " " " ^ ' 2 l ) " über die Ne-
t. t, Laudesae icl,t3 ? , , 1 " ' ? " l " ' " f t »"en das Erkenntnis des
" ' 5 W . mit N N . / " ^ " ' ^ N . Dezember 1878, Zahl
Weiteworb , t t u ? / ' ' ^ ? / ^ ^ " " ^ ' 1«?8, Z. ii8.879. die
v"» «.DezemV 1«7» ^"^chnst „D.wnuik i .« l8^ ' ' Nr. 284
"°n ..̂ V H H i < i ^ M m des Artikel« ..Xrmnk» w o » « ^ "

Das f , » ^ ^ . ^ ^- Erboten.
auf Antrag der l k , 3 . ^ " in Strafsachen in Lemberg hat
V°M 2. Jänner 1«7^ ^'"ntöanwaltschast mit dem Erkenntnisse
Zeitschrift ^ , . u ? / . , ^ ^ ? ' ^ ^ ? ' . " ' Mciterverbreitung der
wegen des An i g 7? ^ ' ^ " " " ' ^ ' Dczenlbcr 1«?8

^ ^ ^ 1 " 557W57
Erkenntnis.

«lannt! ' ' l̂«ats»nw»ltsch»ft z« Rech!

» « i i ' ^ " ^ ° " des in der Nnmmeo? dei in
U ? »". ^? ' lch« Sprache erscheinenden p°li°

S ^ , . ^ ^ ^ untei dem Striche auf bei ersten
un»,. ' " ^« " s t m , zweiten und dritten Spalte
" ? ' " ber Ueberschrift: »««llH i , p r«^^ i l . I ° t "
^ « c k t e n Brief« des ssosmas Malabej« an
und n°." ' . ^ ' " " " b «»it » ' l u ^ ««« t ^ >
au! k, " " ' ° ° ° « " mt«!!«etu°«, d.inn de«
Spa l t " «n^ " ° " . ? " ' ° " bei ersten und zweiten
W°Uen " , 7 l ^« britten Seite in der ersten,
b ' « D » « ? n K ^ " " spalte abgedruckten «riefe«

Nv«,» ^ , «lad°»ec «„ Kosma«, beginnend mit
mi z« !» ^ l«^><- und endend mi» .pa

«»aeben^ ^ ' " ' b'gründe den Thatbestand des
N S ,U° " "° ^"«iche Sittlichleit nach

der S ? ^ ^ ° ' " " ^ l " ^ g e derZß4«<» und4U3
» ^ ^ ' ^ ^ ' ^'° " ° " >>« k. k. Staatsauwaltfchoft in
^e l Ä i » " ' ^ ' ° "1«'a»nahm° der «umm'r 7 d«

G « ' « " "« " ^ Dezember 1862 (Nt. 8 R.
dackkn ^ ^ ^ ^ bie Wnterverbreitung der ge-
«tt B e s M " ' ^ . ^ " ' ' ' ' °uf Bermch.«ng d°r
3 N ° ^ 7 « ^ ° " ° " ^ " ' " ° ' ° berfelben und
«rswrung des S.tze« der beanstandeten Aufjatz«
k ^ I ^ vo'bach am 13. Jänner 1873

Kundmachung,
w°Mlt bekannt gegeben wird, daß Herr Dr. I°k°b
f " « " '"solge st'nes Nnschreiten« v°m 1. Itinner
" ' ^ ^ , 3 , 1 , in die Aste der Aduolalen im
«Prengel der lrainischen Adv°lateni»»!,»ei mit
°em Wohnsitze in der Stadt Stein eingetragen
wurde. ^ "

Vaibach am 4. Ia'nner 1879.

Kuzsckuß ä«i Kiniinscken Mll»°k«»en-
dummer.

(287—3) Ni. 187.

Diurnistenstelle.
Beim gefertigten Bezirksgerichte findet ein

für Grundduchsanlegungsarbeiten befähigter Diur-
nist gegen das Taggeld von 1 f l . bis 1 f l . 20 kr.
für die Dauer des Bedarfes Aufnahme.

Darauf Reftectierende haben ihre Gesuche

b i s zum 2 5 . l. M .

Hiergerichts einzubringen.
K. k. Bezirksgericht Senofetsch am 14ten

Jänner 1879.

(242 - 2 ) Nr. 384.

Kundmachung.
Vom Magistrate wird bekannt gemacht, daß

der erste diesjährige Jahrmarkt am dritten Mon-
tage nach dem heiligen Dreikönigstage, fohin

am 27. Jänne r d. I . ,
beginnt.

Magistrat Laibach am 8. Jänner 1879.

(252—2) Nr. 5749.

Kundmachung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Katastra lgemeinde Ieschza
und Troschze

in Gemäßheit des tz 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874 lNr. 12 L. G. Bl . ) , die Lolal<
erhebungen

auf den 2 7. J ä n n e r 1 8 7 9
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesulal um 8 Uhr vormittags, in der Gemeinde-
lanzlei zu Ieschza mit dem Beifügen angeordnet
werden, daß bei denselben alle Perfonen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erfcheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
11. Jänner 1879.

ce-y Kundmachung. " ' " ' ° " --d l-.««..
V o m k. k. steierm. - ta rn t . - krain. Obcrlandesgerichte wird hiemit die Liste jener Sachverständigen

öffentlich bekannt gegeben, welche von den Bezirksgerichten i n K r a i n zu den im L a u f e des J a h r e S
1 8 7 9 vorkommenden Entfchäbigungsverhandlungen aus Anlaß der ausgesprochenen Enteignung zum
Zwecke der Herstellung und des Betriebes von Eisenbahnen zugezogen werden können.

kau- ^ '
sende N a m e Charakter oder Beschäftigung Wohnort
Zahl

i Filipp Dobncr Eisenfabrits-Gesellschafter Laibach, Wienerstrahe 29.

2 Franz Witschl Landesingenieur Laibach, Florianigasse 2.

3 Wmze. Stedry pms, ' ^ o b e r . I m e m « . . Hau«. ^ ^ M . 3,

4 Franz Kotmk Fabriks- und Realitätenbesiher Vero, Bezirk Oberlaibach.

5 Ignaz Markus Ielousek Ziegelfadriks- u. Realitätenbefitzer Oberlaibach.

0 Leopold Detleva Müller und Grundbesitzer Buje, Bezirk Adelsberg.

7 Matthäus Premrou Grundbesitze» Ubelsku, Bezirk Senosetsch.

u Franz Kautschitsch Grundbesitzer St. Veit, Bezirk Wippach.

<i Vincenz Mall», illiüller, Lederer und Realitäten- _ . ,
" " " besitzer Kramburg.

10 Josef Koschier Realitätenbesitzer Scheje, Bezirk Krainburg.

11 Johann Gusel Realitätenbesitzer und Produkten- m i l ^ s l ^
Händler ol,»,vMli.

12 Alfons Freiherr v. ZoiK Fabriks- und Realitätenbesitzer Schalkcndorf, Bezirk Radmannsdorf.

^ Josef Ovin Gutsverwalter Radmannsdorf.

14 Michael Rasinger Postmeister und Realitätenbesiher Würzen. Bezirk Kronau.

15 Adolf Obresa Realitätenbesitzer und Holzhändler Zirtniz, Bezirk Loitsch.

l6 Johann Onderka l. k. Bergrath und Maschinen- Itma
Inspektor ^ ^ ^ ^ ^ ^

Graz, den 18. Dezember 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(134—3) Nr. 6358.

Dritte ezec. Feilbietung.
Das k. t. Bezirksgericht Sittich

macht bekannt:
Ueber Einverständnis beider Theile

wird die mit dem Bescheide vom 14ten
Oktober 1876, Z. 5466, auf den 12ten
Dezember 1878 und 9. Jänner 1879
angeordnete erste und zweite executive
Realfeilbietung als abgethan erklärt
und am

13. F e b r u a r 1879
zur dritten exec. Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Sittich am Uten
Dezember 1878.

(181—3) Nr. 8006.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krupp 3ud Curr.-Nr. 74, Rectf.-Nr. 116,
Curr.-Nr. 21 und 24. Berg-Nr. 13 und
16 vorkommenden, auf Johann Zimmer-
mann aus Rutfchetendorf Nr. 7 ver-
gewährten, gerichtlich auf 1950s!, bewer-
thetm Realitäten werden über Ansuchen der
Gertraud Rankel (durch Herrn Anton
Kupljcn), zur Einbringung der Forderung
aus den Zahlungsaufträgen vom 20sten
August 1877, Z. 4573 und Z. 4574,
pr. 554 fl. ö. W. s. A., am

7. F e b r u a r ,
7. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerth
und am

4. A p r i l 1879
auch unter demselben in der Gerichts-
lünzlei. jedesmal um 10 Uhr vormit-
tags, an den Meistbietenden gegen Er-
lag des Itiperz. Vadiums feilgeboten
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
15. Dezember 1876.

(45—3) Nr. 11.91^.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Dr.
Eduard Deu in Adesberg wird die mit dem
Bescheide vom 25. I u l l 1878, Z. 4406,
auf den 24. September 1878 angeord'
nete dritte exec. Feilbietung der dem
Franz Macet von Brod Hs.-Nr. 124
gehörigen, gerichtlich auf 9243 fl. 34 kr.
geschätzten Realität suu Nectf.-Nr. 125,
Urb.-Nr. 40 uci Herrschaft Loitsch auf den

19. F e b r u a r 1879 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am 22sten
November 1678.

(5639—3) Nr. 7130.

Dritte executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes in Gurkfcld die exec. Versteige-
rung der der Agnes Ceruvsek von Arden
als factischem und dem Jakob Arch von
Oberdorf als grundbüchlichen Besitzer
gehörigen, gerichtlich auf 20fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Gurkfeld sub
Verg.-Nr. 1028/2 und 1029 vorkommen'
den Realität bewilliget, und hiezu die
dritte exec. Feilbietungs'Tagfatzung, und
zwar auf den

5. Feb rua r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei derselben
auch unter dem Schützwerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Aadmm ' zuhanden
der Licitatilinskommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Grundlmchsextract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld am
21. November 1378.

( 3 5 - 3 ) Nr. 12,651.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer»

amtes Loitsch (now. des hohen k. l.
Aerars) wird die Relicitation der von
Agnes Homovc von Neuwelt Hs.-Nr. 62
um 1022 f l . erstandenen, gerichtlich auf
1160 fl. bewertheten Realität des Lo-
renz Homovc von Neuwelt Hs. - Nr. 62
»üb Rectf.-Nr. 563, Urb.-Nr. 209 zä
Herrschaft Loitsch wegen nicht erfüllter
Licitationsbedingnisse bewilliget, und zu
deren Vornahme die einzige Tagsatzung
auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß bei derselben
die Realität um jeden Meistbot hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
November 1678.

(64—3) Nr. 12,101.

Reassumierung zweiter und
dritter erec. Feildietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Oerko von Zirkniz (als Rechtsnachfol-
ger der Frau Anna Oerko) wird die
mit dem Bescheide vom 4. November
1676, Z. 7274, auf den 4. April und
4. Ma i 1877 angeordnet gewesene und
johin sistierte zweite und dritte execu-
tive Feilbietung der dem Andreas Vid-
mar von Vigaun Hs.-Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 1541 fl. bewertheten Rea-
lität «ud Rectf. - Nr. 406 aä Grundbuch
Thurnlack wegen schuldigen 300 fl. s. A.
i'6ll«8unmnäo auf den

10. F e b r u a r und
10. M ä r z 18 79 ,

jedesmal vormittags um 10 U h r , mit
dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 25sten
November 1378.
(92—3) Nr. 10.850.

Reassumierung
dritter ezec. Mbietung.

Von, k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des hohen k. k. Aerars ge-
gen Josef Penko von Nadaineselu die
mit dem Bescheide vom 22. Jänner 1877,
Z. 833, bewilligte imd mit Bescheid vum
21. März 1877, Z. 3013, sistierte dritte
exec. Feilbietung der gegnerischen Rea-
lität 8uli Urb.-Nr. 10 llä Prem reassu-
miert und die Tagsatzung mit dein vori-
gen Anhange auf dm

12. F e b r u a r 1«79 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
3. Dezember 1878.
(65—3) Nr. 11,932.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des k. k. Steller-
amtes Loitsch (nom. des hohen k. k.
Aerars) wird die mit dein Bescheide vom
7. Jul i 1878, Z. 7081, auf den 4ten
Oktober, 4. November und 4. Dezember
1878 angeordnete exec. Feilbietung der
dem Lorenz Litan von Gereuth Hs.-
Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf 3198
Gulden bewertheten Realität tmu Grund-
buchsfolio 2 aä Kircheugilt Gereuth
auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 22sten
November 1873.

(33—3) Nr. 12,831.

Reassumierung
dritter exec. Feilbi'etunq.

Ueber Ansuchen des Herrn Hosef
Blazon von Planina (Cessionär der
Franzista Gomiset als Erbin nach Josef

Gomisek) wird die mit dem Bescheide
vom 7. Jul i 1671, Z. 3727, auf den
15. September 1871 angeordnet gewe-
sene und sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Anton Facja von
Iakoboviz'Hs.-Nr. 16 gehörigen, gericht-
lich auf 5430 ft. bewertheten Realität
äul) Nectf.-Nr. 149 uä Herrfchaft Haas-
berg wegen schuldigen 143 f l . 11 kr.
C.-M. M o . 193 fl. 70 kr. ö. W. s. A.
r6H88umlmä0 auf den

13. Feb rua r 1879 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
November 1878.

(220—2) Nr. 9207.

Reassumierung
efecutiver sseilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 7ten

Jul i 1877, Z. 76,564, auf den 14ten
November 1877 angeordnet gewesene
executive Realfeilbietung gegen Johann
Klemenöiö von Maökovc wegen schul-
digen 15 f l . s. A. wird auf den

2 5. J ä n n e r und
26. F e b r u a r 1879

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

30. Oktober 1878.

(5659—3) Nr. 4830.

Reassumierung
dritter ezec. Feildietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
mit den» diesgerichtlichen Bescheide vom
30. März 187«, Z. 1221, auf den
30. November 1876 anberaumt gewesene,
jedoch unterbliebene dritte exec. Realfeil«
bietung der dem Andreas Ialovc von
«Älltna gehörigen, im Gnmdbuche aä
Herrschaft Thurnanchart uuu Rectf.-
Nr. 43/1 vorkommenden Realität mit dein
vorigen Anhange reassumiert und auf den

12. F e b r u a r 1879
hicrgerichts angeordnet wurden ist.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
12. Oktober 1378.

"(46—3) Nr. 12,853.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Herrn Johann

Schmiedl von Laibach wird die Relici-
tation der vom Herrn Josef Blazon von
Planina um 1021 f l . erstandenen, dem
Jakob Blazon von Planina gehörig ge-
wesenen, gerichtlich auf 1060 f l . bewer-
theten Realität uub Rectf.-Nr. 26 aä
Herrschaft Haasberg wegen nicht zu-
gehaltener Licitationsbedingnisse bewilli-
get, und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß bei derselben
die Realität um jeden Meistbot hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
November 1878.

(178—3) Nr. 11.287.

Uebertragung
execution Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des Michael Semenc von
Podraga gegen Krijaj von Mautersdorf
die mit dem Bescheide vom 1«. Oktober
1878, Z. 9435, bewilligte exec. Feil-
bietung der gegnerischen Realitäten »ud
Ulb.-Nr. 220. 218'/«, 210'/«, 224'/,
und 219'/, aä Adelsberg M n . 122 fl.
34 kr. c. u. <:. auf den

13. F e b r u a r ,
13. M ä r z und
16 A p r i l 1879 ,

jedeömal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Dezember 1878.

(217—2) Nr. 9343.

Uebertragung
eMltiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 6telt
August 1878, Z. 6658, auf den 22sten
November, 21. Dezember 1878 und 15tett
Jänner 1379 angeordnete Realfeilbietui'g
in der Executionsfache des Georg Kump
von Mottling gegen Georg Videtiö von
Ternouz Nr. 10 M o . 70 fl. c. 8. c-
wird mit dem vorigen Anhange auf den

24. J ä n n e r ,
2 2. Februar und
22. M ä r z 1 8 7 9

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

23. November 1878.
(222-2 ) Nr. 10,567.^

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom Men
Oktober 1876, Z. 9366, auf den 14te>l
März 1877 angeordnet geweseire dritte
Realfeilbietung gegen Ive Swrasnm'
von Krasinz Nr. 17 wegen schuldigen
150 f l . s. A. wird auf den

2 9. J ä n n e r 1879
reafsumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottling aw
6. Dezember 1878.

(36—3) Nr.1I,87^

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Jakob Blazon
(durch den Eesfionär Herrn Josef Bla^
jon von Planma) wrrd die mit deu«
Bescheide vom 4. August 1876, Z. 2560,
auf den 24. Jänner 1877 angeordnet
gewesene und sohin sistierte orüte exe-
cutive Feübletung der dem Matthäus
^vigel von Nezulak Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 2000 fl. bewcrtheten Rea-
lität 5ud Rectf.-Nr. 464 aä Gut Thurn-
lack wegen schuldigen 63 f l . s. A. ts»8-
äumlmdo auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Oktober 1878.

(176-3) Nr. 11,306.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ndelsberg

wird kund gemacht:
Es sei in der Executionsfache des

k. k. Steueramtes (»oui. des hohen k. k.
Aerars) gegen nachstehende Parteieil die
exec. Feilbietung ihrer Realitäten be-
williget und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den

14. F e b r u a r ,
14. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet worden, daß diese
Realitäten nur bei der dritten Feilbietnng
auch unter dem Schätzungswerthe hint-
angegeben werden würden, als:
a) jener des Andreas Safred von St. Pe-

ter 3ud Urb.-Nr. 6 a<! Piem im
Werthe von 2340 f l . pow. 30 fl.
5> kr. c. ». o.;

k) jener des Barthelmä Zele von Sla-
vina 8uk Urb.-Nr. 21 aä Adlers-
Höfen im Werthe von 4312 ft. poto.
N3 f l . N kr. <, 5. <-. ;

<:) jener des Jakob Aidic von Adelsberg
nud Urb.-Nr. 77'/« lul Adelsberg im
Werthe von 710 fl. pcw 18 ft-
46 kr. «. «. c , und

ä) jener des Franz Zitko von Senk'
lmk Urb.-Nr. 6 uä Prcm im Werthe
von 1243 fl. 50 kr. poto. 46 ft-
!13'/, kr. c 8. «.
K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg am

19. Dezember 1878.
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(40-g) Nr. 12.b11.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mar t in G ° .
brajna von Rakel (durch Herrn Dr . Deu
in Adelsberg) die exec. Versteigerung der
dem Mathias Debeoc von Vigaun gehö-
riaen, gerichtlich auf 1415 fl. 50 lr. ge-
schlitzten Realität »ub Rrctf. 'Nr. 391 «̂ ä
Gut Thurnlack bewilliget, und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzuugcn, und zwar die
«ste auf den

., 6. F e b r u a r ,
«e zweite auf den

« . M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
tn dieser Aerichtslanzlci mit dem Anhange
augeordnet worden, daß die Pfandrealiliit
del der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem EchätzungSwerth, bei
oer dritten aber auch unter demselben
ylntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisfe, wornach
Msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
^"tationslommission zu erlegen hat, sowie
das Scha'tzunusprolotoll und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loilsch am 26sten
November 1878.

( 1 7 7 - 3 ) Nr . 11,003^

Executive
Nealitätenversteigerung.
. Vom l. t. Bezirksgerichte «delsberg

wlrd belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Paul Machniö

von Zirlniz die erec. Versteigerung der dem
Kaspar Vidrich von Dorn gchürigen, ge«
richllich auf 1060 fl. «eschätz,en Realiläten
8ud Urb>Nr. 332 und 334 aä Adclsbcr«
M o . 86 si. 70 kr. o. s. o. bewilliget und
Y'ezu drei Feilbietungs-Tagsutzungen, und
zwar die erste auf den

4 F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879,
ledesmal vormittag« von l0 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
«rsten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem SchützungSwerlh, bei der
dntten aber auch unter demselben hintan,
segeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
^«besondere jeder Licuant vor gemachtem
«"böte ein lOperz. Vadlum zuhanden der
^lcitationslommiiston zu erlegen hat, sowie
°le Schatzungsprotololle und die Grund,
vuchsextracte können in der olrSgerichllichcn
Negistlatur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
7. Dezember 1878.

(5711—3) Nr. 822?.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte'^iltai wiro
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Eegler
von Metnaj bei Sittich die excc. Vcrstei
gerung der dem Anton Groznil von M i t
gehörigen, gerichtlich auf 102! ft. geschätz-
ten, im Grundbuche »ä Gi l t Stangen
»ub Urb., Nr. 1^8 vorlommenden Hub«
realilät bewilliget, und hie^u drei Flilbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
w der Gcrichlslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitül
bei der ersten und zweiten Feilbiclunn nur
um oder über dem Schätzunaswerth, bei
"^ drillen über auch unter demselben
Mtangegrbrn werde,» wlrd.

Die Llcltationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der dlesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai am 29sten
Oltober 1878.

(5256—3) Nr. 5821.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Eteuer-
amtes Ourlfeld t>ie exec. Versteigerung der
dem Andreas Coelbar von Millerpiauschlo
gehörigen, gerichtlich auf 415 f l . geschätzten
Realität »ud Berg-Nr. 34 î ä Herrschaft
Thurnamhart bewilliget, und hiezu drei

^Fcilbielungs-Tagsatzungel,, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 3 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten Feilbielung aber auch unter dem-
selben hinlangcgeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprutotoll und der Grund»
bmhscxlract löimm in der diesgcrtcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld am 14ten
Oltober l878.

5714—3) Nr. 9265.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vmn l. t. Bezirksgerichte Li l lai wird
belannt gemacht:

Es fti über Ansuchen des Josef M i la r
von Sagor die exec. Versteigerung der der
Franzisla Vozel von Smooioal gehörigen,
gerichtlich auf ?445 fl. geschätzten Realität
8u!) Einl . 'Nr. 5 der Steuergemeinde Ha»
oaba bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zwelte auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Tchätzungswerth, bei
der dritten aber auch unler demselben
hlntangegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchsextract können in der dleögericht
lichen Registratur eiugesrhrn werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 24sten
November 1878.

(47—3) Nr . 12,099.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Mcle
von Nederdolf die exec. Vcrsteigerrma der
dem Iatob Mele von Niederdorf gehö-
l igcn, gerichll'ch u,f 540 st. grschätzlen
Realilät uub Rccl f .Nr.597 ud Herrschaft
Haaoberg we»en schuldigen 23 ft. 86 lr,

! bewilliget, und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!)
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchSextract tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Loitsch am 25sten
November 1878.

(131—3) Nr . 7159.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,« des Anton Pra»
protnil von Maria-Kaufen die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Pirc von Koses
gehörigen, gerichtlich auf 2082 st. geschätz-
ten, im Grundbuche des Gutes Burgstall
8ub U rb . -N r . 118/100 vorlommenden
Realität bewilliget und hiczu drei Feilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Scha'tzlmgsprotololl und der Grund'
buchsextracl, tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 4ten
Dezember 1878.

( 5 7 1 3 - 3 ) Nr . 9112.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . Jul ius
Fink von Oraz die exec. Versteigerung der
dem Franz Vregar von Hoste gehörigen,
gerichtlich auf 4018 ft. geschätzten Realilät
»ud Urb. .Nr. 62 und Reclf . 'Nr. 44 uä
Ponowitsch bewilliget, und hlezu drei Feil»
bietungs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angrordnct worden, daß die Psandrcalilät
bei der ersten und zweiten i",eilbirtung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drillen aber auch unler oemsrlden
hintangegeben werden wird.

Die Kicitationbbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
^icitatiünstommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzuligsprotololl und der Grund-
buchscxlract lönnen in der diesgrrichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uitlai am 21sten
November 1878.

"(48—3 > Nr . 12,100.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ttoilsch wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Anna
Scrlo von Zirlniz (durch den Rechts«
Nachfolger Herrn Franz «öerlo voi, dort)
die exec. Versteigerung der dem Johann
und ^ulas Bidrih von Zirkniz gehörigen,
gerichtlich auf 2096 f l . geschätzten Reali«
lälen »ud Reclf.-Nr. 90/1, Urb. 'Nr. 139

»ä Hallersteln. »ud Rects.-Nr.397 « l
Haasberg und »ub Urb.»Nr. 104 «6
Pfarrgilt S t . Etefani in Lipsein wegen
schuldigen 250 f l . bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M i i r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreall-
täten bei der ersten und zweiten Feilbit-
tung nur um oder über dem Gchätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die öicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund»
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht loitsch am Lösten
November 1878.

(196—3) Nr. 5012.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei ü''er Ansxchen der Agnes Poclaj
von Adelsberg (durch Herrn Dr . Deu von
Adelsberg) die exec. Versteigerung der dem
Franz Selooin von Goriöe gehörigen,
gerichtlich auf 2985 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Adelsberg «ud
Urb.-Nr. »058, loi. 937 vorlommenden
Rralilät bewilliget, und hiezu drei Feil«
bittunas'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweit« auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l ! 8 ? 9 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unler demfelben hintan«
gegeben werden wird.

Die Mcitatlonsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem
Anbolc ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Orunb-
buchsextract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Venosetsch am
26. November

( 7 1 - 3 ) Nr. 12,68s.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte iioltsch wirb
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Gostisa von Unwloitsch die exec. Verftel-
qerung der dem Franz Devjal von Unter»
loi'sch gehörigen, gerichtlich auf 9727 fi.
38 lr. geschützten Realität uud Rectf..
Nr. 140, 172 und 217, Urb. .Nr . 45,
76 und 70 Ä(I Herrschaft Loitsch bewilliget,
und hiezu drei Feilbictungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegebrn werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wor,,ach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticltationstommission zu erlegen h " . son"
das Schätzungsprolololl und d« O r ^
buchseitract können in der diesaer,q,i
lichen Registratur eingesehen weroen

K. l. Bezirksgericht Loitsch °m 26ften
November 1878.
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(5416—3) Nr. 5863.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

tionsbedinguisse wird zur Relicitation
der vom Johann Zupanöiö uon Male-
dule im Executionswege erstandenen, auf
200 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr.
16'/^ und 22 aä Herrschaft Sittich,
Feldamt, auf Gefahr und Kosten des
säumigen Erstehers bewilliget, und dazu

am 6. F e b r u a r 18 79
geschritten, wovon Üicitat ionslustige in
Kenntnis gesetzt werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
November 1878.

(54—3) Nr. 10,974.

Reassumierung
crecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Barbara La«

pajna von Oberdorf wird die mit dem
Bescheide vom 5. September 1877, Zahl
7213. auf den 21. Dezember 1877,
21. Jänner und 21. Februar 1878 an«
geordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbietung der dem Anton Ierina
von Oberdorf Hs. - Nr. 62 gehörigen,
gerichtlich auf 4190 st. bewertheten Rea-
lität suti Rectf.-Nr. 1 ' / - . Urb.-Nr. 1 aä
Herrschaft Loitsch wegen schuldigen 331 fl.
41 kr. s. A. i'6288um2uäo auf den

3. Februa r ,
3. März und
3. A p r i l 18 79,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühcrn Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 18ten
Oktober 1878.

(18—3) Nr. 9794.

Reassumimmg
dritter ezec. Feilbiemng.

Ueber Ansuchen des Andreas Ur«
oanci? von Batsch Nr. 85 wird die
Vornahme dcr dritten exec. Feilbietung
der auf ^250 fl. geschätzten Realität des
Anton Kuafelc Hs.-Nr. 82 von Grafeu-
brmm 8ud Urv.-^tr. <) aä Herrschaft
Prem im Reassumieruugswege bewilliget,
und wird die Tagsatzung auf den

31. Jänner 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch un-
ter dem Schätzwerthe wird Hintaugegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 23sten
Oktober 1878.

(85—3) Nr. 10,483.

Uebertragung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache der Frau Franziska Visich
von Trieft gegen Josef Lenaröic von
Nadajneselo die mit dem Bescheide vom
3. August 1878. Z. 6982, auf den
22. November 1878 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.'Nr.
21 aä Prem M o . 189 ft. c. <;. c.
auf den

30. Jänne r 1879,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen wordeu ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
21 November 1878.

(88—3) Nr. 10,613.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionsfache des Narthelmä Zele von
Slavina (durch Herrn Dr. Deu) gegen
Frauz Sorc von Slavinn znr Vornahme
der mit dem Bescheide vom 8. August
1878, Z. 7171, auf den Ni. November
1878 angeordnet gewesenen und sohin
sistierten dritten executive» Feilbietung der
Realitäten Urb.-Nr. 1132 und 276»/
aä Adelsberg M o . 35 fl. <:. 5. <-. hj'
neuerliche Tagfatzung auf den

2 8. Jänner 18 7 9,
vormlttags 10 Uhr. hiergerichts angeord-
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
25. November 1378.

(5710-3) Nr. 8518.

Dritte exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide und Edicte

vom 16. Februar 1378, Z. 1116. auf
deu 26. Juni 1876 angeordnet gewe«
sene,sohin auf den 28. Oktober 1878 über-
legte dritte Feilbietung der dem Barthelmä
Iesich gehörigen, auf 7850 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 331 aä Galleuberg wird
mit dem frühern Anhange auf deu

5. F e b r u a r 1879 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskanzlei stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Mtai am 30sten
Oktober 1878. ____^______^.
(153—3) Nr. 15,103.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
17. Oktober 1876, Z. 10,650, in der
Executionssache der Maria Ierman von
Untcrseedorf gegen Anton Ierman von
dort M o . 84 st. s. A. bekannt gemacht,
daß zur ersten Feilbictungs-Tagsatzuilg
am 23. Dezember 1878 kein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb

am 23. Jänner 1879
zur zweiten Feilbietungs-Tagfatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27steu
Dezember 1878.
(19—3) Nr, 10,375.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Herrschaft ̂ chuee-

berg (durch Anton Satrun von Maschen)
wird die Vornahme der executiveu Fril-
bietung der auf 1460 fl. geschützten Rea-
lität des Iohauu Sajn Nr. 76 von
Grafenbruun, 5ud Urb. - Nr. 56/ö kä
Pfarrgilt Dorilegg, im Reassumierungs«
wege bewilliget, uud werdeu dle Tagsatzun-
gen auf deu

3 1. Jänne r ,
4. März und
4. A p r i l 187'.)

mil oem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schützwerthe wird hintan-
gegebeu werdeu.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am
15. November 1878.

(57-2) Nr. 10,522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Sedej von Novavas die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Moll jun. von
Oberdorf gehörigen, gerichtlich auf 975 fi.
geschätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Loitsch sub Nectf.'Nr. 4 und 2u',, vor-
kommenden Kaischenrealitat bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs-Tagiatzungen, und
;war die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und dle dritte auf den

3. A p r i l 1879,
jedesmal vormlttags um 10 Uhr, hier«
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dle Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerth bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat. so.
wie das Schatzungsprotololl und der
Gruudbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 2ten
November 1878.
(53—2) Nr. 2683^

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Gostischa von Kauze die ezcec. Verstel«
geruug der der Maria Logar von Ober-

dorf Nr. 73 gehtlrigen, gerichtlich auf
8470 fl. geschlitzten Realität gub Rectf.-
Nr. 23 und sub Urb. - Nr. 8 ad Herr-
schaft Loitsch wegen schuldigen 156 fi.
97 lr. und l.12 fi. 52 lr. s. A. bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M l l r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtsianzlei mit dem Au«
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Dle Licltationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotoll und der Grund-
buchSextracl tonnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 26steu
November 1878.

(89-2) " Nr. 10,643.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird belaunt gemacht:

Es scl über Ansuchen des l. t. Steuer-
amte« Senosetsch (nom. des h. l. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Franz
Srebolnal von Nußdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 1895 fi. geschähleu Realitäten
«üb Urb. - Nr. 4 und 74 aä Nußoorf
M o . 48 st. 39 lr. 0. 8. 0. bewllliget und
ylezu tnei Feilbielungs^Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite aus den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wordeu, daß die Pfanorealitaten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswenl), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund'
buchsextracte tvnnen in der dleögericht-
lichen Registratur eingesehen werde«.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
26. November 1878.
(5703—2) Nr. 5711.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte 6gg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Steuer«

amles Egg die exec. Versteigerung der dem
Blas Ianoch von Kompole gehörigen,
gerichtlich auf 280 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft E«g «ub Urb.-Nr.
37 vorlommenden Realität bewilliget, und
hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzung««, und
zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhangt angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbtetung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wird.

Die Licitatlonsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
öicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprototoll und der Grund'
buchsextract liinnen in der diesgericht-
llcheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 28sten
November 1878.

(5705—2) Nr. 5185.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lorenz

Plahutnil von Roschitschnu im Uebertra-
gungswege und mit Bezug auf das Edict
vom 5. August 1878, Z. 3797, die
exec. Feilbietuug der dem Valentin Pe-
car von Tlatscheuza gehörigen, gericht-
lich auf 768 ft. 60 kr. geschätzten, im
Grundbuche Gandini'sche Gilt zu Tuf-
stem Urb.-Nr. 185, pa^. 125 vorkom-
menden Realität bewilliget, uud hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf deu

5. Februar ,
5. März und
5. A p r i l 1379,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hie-
sigen Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tuug nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hinwugegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 24sten
Oktober 1878. '

(5712-2) Nr. 89tt(i.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Nevhac
die exec. Versteigerung der der Frau Helene
Wreul aus «?aaor gehörigen, gerichtlich
nuf 5640 ft. geschätzten Realität «ud Urb.«
Nr. 153, Band I I , Seite 23 ad Gallen'
berg bewilliget, und hlezu drei Feilbie-
tuugs'Tagsatzunllen, uud zwar die erstt
auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

ii. A p r i l 1879,
jedekmal vormittans von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzln mit dem Anhange an-
aeordnet worden, t»aß die PfanorealitiN
bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzunaswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.
. Die Llcitationsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Mcltationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Orund'
buchsegract können in der diesaerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 21sten
November 1878.

(5715—2) Nr. 929b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Litlai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Alois Kobler von Litlai die exec. Verstel-
gerullg der dem Antou Pregel von Ustje
gehörige», gerichtlich auf 1735 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche uä Sittich «ub
Urb.-Nr. 14 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbielungs'Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 3 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei in Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bietung uur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
Licitallonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöftrotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Litlal am 24sten
November 1878.
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(282—1) Nr 24 291

Neassumierung dritter exec.
Nealitäten-Versteigeruna.

. ^ ° l n l ' l. stiidt.-deleg. Äeztrlsgerlchte
m «aibach wird bclannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann Knez
von Echischla die dritte er«. Versteige-
rung der der Maria Merhar von Brod
»ehörigen. gerichtlich auf 700 f l . geschätzten
Realst aä Et. Veit 8ud tom. I. toi 31 ,
Urb 'Nr .23 reassumiert, und hiezu dii
NUbietungs.Tllgsatzuilg auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 9
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier,
«erlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealilät bei dieser
Mtlbietung auch unter dem Schätzung«,
werthe hintangcucben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse. wornach
msbesondere jeder L.cilant vor gemachtem
Unbotc till lOperz. Vadluu, zuhanden der
"cita^onstommlssion zu erlegen hat, sowie
oas schatzungsprotololl und der Grund-
vuchsextracl lönnen ill der dlesgerichllichen
«eglstralur eingesehen werden.

«.l.stlldt.-dekg. VeMsgericht iiaibach
am i l.Nodembs, 1878.

(278—1) Nr. 20,550.

Executive
Nom l. t. städl.'deleg. Äezivtsgerichle

" l «aibach wird betannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Marl in

"lerle von Ista die exec. Versteigerung
0er dem Georg Sustersii von Is ta (resp.
drffen unbelann-en Erden) gehörigen qe-
richtlich auf 58 f l . 50 lr. geschätzten Rea-
Utat «ud Einl. Nr. 70U, Dol„..Nr. 182
uä Sonnegg bewilliget, nnd hiezu drei
«eilbielungs'Tagia^ungen, und zwar die
erste auf den

29. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

1. März
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
»egeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
Msbesondere jcd.r «icltant vor gemachtem
«>"bote ein lOperz. Vadium zuhanden der
"cttationslummission zu erlegen hat, sowie
0"s Schätzungsprotololl und der Grund-
ouchsextract tonnen in der diesgericht«
"«yen Registratur eingesehen werden.
°«, V'l'stadt.delcg. Bezirksgericht Laibach
«^10^Dezember 1878.

( N 9 - 1 ) Nr. 25,337.

Executive
'ttealitätenversteigeruug.

Vom l. k. städt.-deleg. Vezirlsgerichte
'n va'bach wird bekannt gemacht:

^ö sei über Ansuchen des Herrn Io>
yann Kosler in Laibach die erec.Verstei
uerung der dem Mathias Llraba von
"catena gehörigen, gerichtlich auf 2000 ft.
geschätzten Realität »nd Einl « Äir. 245
Hä Herrschaft Sonnegg bewilliget, und
hiezu drei FeilbielunaS'TagsatzunM, und
zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf >en

2. A p r i l 1 8 7 9 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
htergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
°oer über dem Schatzungswerth, bei der
oritten aber auch unter demselben hintan,
yegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, woruach
Wsbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden der
"cltationslommlssion zu erlegen hat, sowie
oas Schichungsprolololl und der Grund-
vuchserlract können in der diesgericht-
"cyen Registratur eingesehen werden.

«. l. städt.-delea. Bezirksgericht Laibach
«"' ^0. November 1878.

(283—1) Nr. 25,247.

Uebertragung dritter exec.
RealitätenHelsteigerung.

Vom l. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Poto«
lar von Poliz die dritte erec. Versteige-
rung der dem Georg Sustersiö von See-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 5276 si.
geschätzten Realität »ud Einl 'Nr . 353
uä Sonncgg (Urb.-Nr. 398 und 407,
Rcctf.»Nr. 8 und 14) übertragen, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 9. I ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealitäl bei dieser
Fcilbielung auch unter dem Schätzungs»
werthe hintangegeben werden wird.

Die Licitationöbeoinglüsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund>
buchsexlract können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.stadl.-delcg. Bezirksgericht Laibach
am 23. November 1878. ^ ^ ^ ^ ^

( 2 4 5 - 1 ) Nr. 6095.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

! Von, l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

(5ö sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Stein die exec. Versteigerung der
dem Josef Mra l voll Kaplavas gehörigen,
gerichtlich auf 3150 f l . geschätzten, im
Grundbuchs der D.-R.-O-Commenda
St . Peter «ul> Urb.'Nr. 191 vorkommen-
den Halbhube zu Kaplavas Hs.«Nr. 24
bewilliget, und hiczu drei Feilbielun.s.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf do,

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und dic dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsacbäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund,
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Slcin am 29sten
Dezember 1878.

(5646—1) Nr. 1779.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Anton Iavcrset von Oberdule gehö«
rinen, gerichtlich auf 600 fl. geschätzten
Realität 8ud Äeiy-Nr. 349 kä Hnrschaft
Landstraß bewilliget, und hiezu drei Feil.
bietungb-Tügsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergrrichls mit dein Uuhaüge angeordnet
worden, d̂ ß die Pfandrealiliit bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzuugöwerth, bci der
dritteu aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen Hal, sowie
das SchätzunMroluloll und der Grund-
buchsexiract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld au» Isten
April 1878.

(147—!) Nr. 11,401.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte AdelSbera
wird betannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Andreas
Vadüu von Großottol die erec. Versteige-
rung der dem Johann Srebot von Adels-
berg gehörigen, gerichtlich auf 590 fi.
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 114
Hä Adeloberg M o . 30 fl. c. 8. o. bewil-
liget, und hiezu drei Feilbielungs . Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

7. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Frilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund-
buchsertract lönnen in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
21. Dezember 1878.

( 5 2 - 1 ) Nr. 13,677.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Nom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Andreas Gallatia von Planina die ex eculioe
Versteigerung der dem Andreas Ierma
von Ücoca gehörigen, gerichtlich auf
2827 fl. geschätzten Realität 8ud Rcclf..
Nr. 198 und Lud Urb.-Nr. 65 uä Herr-
schafl Loilsch bewilliget, und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzunaen, und zwar dle
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dieser
Gerichlslanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungswerth, dei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgcbcn werden wird.

Die Llcllationsbedingnisse, woniach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchscxllüct lönnen in der dirsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 18tcn
Dezember 1878.

(231 — 1) Nr. 10,507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen dc« Georg
«ump von Mottling dir exec. Ansici»
gerung der dcm Ius'cf Aaibic' von dort
gclM'lgen, gerichtlich auf 925 fl. geschätzten
incalität 8uli Exlr.-Nr. 279, 261, 282,
283 und 284 der Stadtgcmemoe Mött>
lmg bewilligt, und hiezu drei Feil.
vletungK-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

I. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 M ä r z
und die dritte auf den

2 9. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Anilsgebaude mit ocm Anhcmge an-
geordnet worden, daß die Pfandi'ealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder übe, dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintllngegcben werden wird.

Die Licitationsveoiuguisse, wornach
in»besondere jeder Liciwnt vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Glunobuchsextlacl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K'. l. Bezirksgericht Mottling am 7ten
Dezember 1878.

(223—1) Nr. 10,466.

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.
Die mit dem Bescheide vom 12. De-

zember 1870, Z. 11 M l , auf den -j.März,
4. April und 5. Mai 1877 angeordnet ge-
wesene Rsalsrilbietlmg gegen Martin
Outle von Unteilolviz Nr. 5 wegen schul-
digen 73 fl. ül) kr. f. «l. wird auf den

2l). J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
2 6. M ä r z 1879

reassulmert.
K. l. Nezirtsgencht Mottling am

5. Dezember 1878.

(229—1) Nr. 10,452.

Erecutive
Realltäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hönigsmann von Semic die exec. Ver-
steigerung der dem Stefan Ioec von
Malime gehörigen, gerichtlich auf 1590 f l .
geschätzten Realität «ul> Cul l . -Nl . 201
3,6 Herrschaft Kiupp bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

2 8. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal volmittags von I I bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet woiden, daß die Pfandiealität
bei der ersten und zweiten Feilbirtung
nm um oder übei dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lmtant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasprototoll und
der Grnndbuchseztiacl können in der
dirsgeiichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
5> Dezember 1878.

(228—1) Nr. 10.30b.

Erinnerung
an Jose f D o l l e r oo„ Huschme, u,"

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirlsaerichle Mol l -

ling wird drm Josef Dollcr von Fuschine,
uubelannlen Aufenthaltes, hienlil eri».
nert:

lös habe wider denselben bei diesen» Ge-
richte Katharina Veroiscar von Sverschal
Nr. 5 die Klage ^ iilÄti». 3. Dezember
1878, Z. 10.305, ziow. Ausfolgung einer
Vvschungbauittung überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1879
angeordnet worden ist.

Da der Ausenlhallsorl des Geklagten
dicfem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu ftinci Bertrelunu und
auf seine Gefahr u»o Kosten den Herrn
Franz Fuilan von Moll l ina als Curator
aä kktuiu bestellt.

Der Geklagte wirb hlevon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechte» Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bcslilnmunarn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, feine
Ncchtsbehelse auch dem benannten Curator
au die Ha„d zu geben, sich die aus einer
Berabsäumung entstehenden Folgen !""»'
bcizumcssrn haben wird.

K. l. Bezi.lsacrichl Mötll.ng am
5. Dezember 1878.
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I SIM K. k. Hof- Kunstanstalt
für Weberei und Stickerei,

Wien, I., Seilerganse Nr. 10.
Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.

Anfertigung aller in dioscs Fach Hchla#enden Arbeiten, wie: Vereius sahnen.
Fahnen bttnder, Bahrtücher etc. etc, unter Garantie solidester und billigaW
Aufführung. MtT Preiscwurants und Muster jjrutix. - Lieferungen auch

gegm Ratenzahlung, " t im i
WIEH

MA6EHTSALZ
(Verdauuiiffs-Pulver)

Flaschen-Bier
(Märzen-Export)

L. M i k u 8 c h,

Original-Howe- und Original-
Singer-Maschinen

ini Generaldepftt für Krain bei
Franz Detter

I n Xjai"baicii -u-xiter cLer Traixitsciie.

Schneebergs Kräuter -Allop

Fr. Wilhelm. ADOtkto ii M i l i i n t a . Nieflerösterreicli.

in l.ail>»cli: Peter Lassulk t
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Der Geselligkeits-Verein

AdtlVch"
hält deuie abends in ^V«t,<3«»«, It,«»

» t » « ^ « . t i < , l k seine erfte diesjährige

Versammlung
ab, wozu die hier anwesenden K ä r n t n e r und
E t e i r e r freundlichst zur Theilnabme tingeln»

den werden.
Die Tendenz des Vereines ist: im Winter

gesellige Unterhaltung, im Sommer gemeinschaft»
liche Ausflüge. (319)

Der (322) 3 - 1

Morastkultur - Haupt-
ausschuß

macht hiemit belannt, dah für Privatparteien
dessen Kanzlei in der

Salendtrgasse Nr. 3, im I I . Stock,
jeden MittWoch und jeden T«««tag vormittags

von 11 bis 12 Uhr geöffnet ist,
«aibach am 11. Jänner 1879,

H Heute bei G r u b e r : ?
3 Schinken-Nudeln. t

Den besten alten Wein
in ganz Laibach trinkt man im

Oregorizk'jHen Meinnu»s«üun^
in der Iudengasse.

(321) E i n Stammgast.

Das bette

Kaiser-Bier
im (27?) 3-3

Gasthause zur „Linde".
Täglich frische

Wiener-Neustiidter Krenwürstel.

Ueber die Nnwendnnft
des kaiserl. kömgl. ausschl. pliv.

Willielms NüMarn Vstanlcn-Slllatiu
„BASSORIN"

^ » ' » t i ^ > V i i t K ^ I » K , Apothekcr in Neunkirchen.
Öerrn F r ' ' u z N i l h e l m . Apotheker in Neuntirchen,

H c h w c u d t , Post Kösseu. 14. Mai 1870.
Turch den Gebrauch des Wilhelms antiartlnitischen antirhcumatischen Vlut.

reinigungsthee bessert sich mein gichtisches Leiden bedeutend. Heute ersuche ich Sie.
mir 2 Pluperl k, t. a, priv, Wilhelms flüssiges Pflauzen-Tedativ „Äassoriu" emzu'
senden. Achtungsvoll Georg Filzer, Ninder.

Herrn F r a n z W i l h e l m , Apotheter in Neunkirchen.
Fo l tisch nug in der Moldau, 2. I u l l 187s..

Urtheilend nach der ausgezeichneten Nirwug Ihres Wilhelms antilheuma-
tischen antiarthritischell Älutreinigungsthec. ersilche ich Sie, mir snr mitfolgendc
2f l . 20 tr. uueiPlützcrl t. k. a. priv. Wilh<'Iiüs Msiges Pflanzcn-Vedatlv „Baftorln
einz,lsendcn, Hochachtend «itter Vteftor Tretter von üubonus.

Eiu Plüherl sammt ärztlicher Anleit.mg kostet 1 fl. ö, W, - Fur Stempel
nebst Verpackung 20 lr. separat.

Neber die Auwenduna
des UMielms römischen, altliewäljlten. echten

Haupt-, Wund-, Brand-, Frost-,
Universal-

Heil- und Fluss-Pflaster.
Herrn F r a n z W i l h e l m . Apotheker in Neunkirchen,

Seit drei Jahren leide ich an Fluß, und jeder wird wissen, was man während
einer solchen Zeit anzuwenden versucht, was auch ich gethan habe. aber umsonst.

^ Seit dem Gebrauche dieses berühmten heilwirtenoen alten römischen Pflasters wur«
den meine Füße geheilt. „ , ^, .

Flaß am 20. Februar 1872. Anton Tnmmel.

Herrn F r a n z N i l h e l m . Ä p o t h e k ^ - ^ n ^ ^ i r c h e n . ^ . ^ ^ ^ ^ ^

Für inliegende 2 fl. 20 kr. ersuche, mir füns Schachtel,, von Ihrem berühm'^u
Wunderpflaster umgehend zu senden. Ihre werthe Ad"No h°'e ,ch d<>m h n , „
Eisenstädter zu verdanken, welcher mir sagte, dah n"r ^ r a bc liahrte«' rom,,ch.>,
Wunderpflaster ihn von seinem langiahrigeu Fußleidcn erlöst hat. I » baldiger
Erwartung des Pflaster? zeichnet sich hochachtungsvoll ^
)g) ij^_1 Anton Mcssomtsch, Herrenkleidermacher,

Dieses Pflaster ist echt zu bekommen nnr allein in der

Apotheke M Neunkirchen bei Wien des Fr. Wilhelm.
Eine Schachtel tostet 40 tr. ö. W. Weniger als zwei Vchachteln
wcrde« nicht versendet, und toften sammt Ztempel und Packn«,
, fl. ü. W.

Tbiae Er«uanisse sind auch »u haben

in I nL1k»^lK: F^e;̂ »̂̂  I ^»«-«^„it^,
l A g r a m : Z i g . Mittlbach. Apochcter- N r i ) , c n : Leonhard Staub, ',>lpotheler; l t l l l i ^
' I , Kupfrrschmid, Apothckc,: F r i e s ach: A i i t . Aichinger, Apotheker: » d r z : ^ H r a n '
^ zoni, Apotheker: (5. Zanctt i. Apotheker; H r a z : I . Purgleiluer, A p o t h e k e r . ^ n n s
j brück: Franz Wintler. Apotheker; K l a a e n f u r t : Kar l Clemeutschusch; P e t e r ,

w a r d e i n : 3. C. I l m g i n g e r : R a d k e r ' s b u r a , : Cäsar E. " " d r l r „ . Apotheker;
i T r i e f t : E. Zanetti, Apotheker.

Gefror Balsam
von Dr. Marinelle,

vorzüglich wirksam gegen Gefröre. 1 Flasche
sammt Badepulver «0 tr. verkauft Apotheker

(5015) 1N-9 Nicncrstrasze. Laibach

Epilepsie
(Fallsucht) uml alle Nervenkrank-
heiten heilt brieflich <]f>r Sno./ialarzl
Dr. KHMscb in Dresden (Noustadtj.
Borate über 11,000 Fälle behandelt

(4938) 12—8

r < ^ " ! «««̂ ,,,..,,,,,.,,,,̂ «̂ ,̂, — Z , ^ 3 , H

^/H».«ufi. V»«l»«lilr.K.».N ?? 5^
^ D<« <n dem MuNrllle, Vuche: "V3^3

W l.ungynkl'Hnklleitsn » ^§2«
^ empfohlene Method« zul «rfolgleichen 3 K 3 ̂
i Äehandlung und, wo noch i»g«nb 3 » » " '
-- niiiglich, zul schnllltn Heilung obw« ^ ' ^ H
,̂ Leid«, hat sich tausendfach b««»hlt 5 3 ? 2.

!: unl» lann bi« L«ti!t« diese« au«ae' ^2"»
ü zelchnettn Werlchln« allen Kranlen ^ « ^ , 3
? nicht dringend ««nug empf»hl«n wer- 3 ^ ' 3
^ den. Prel» .1» lr, », W.'/ — Prospect 5 ^ H ̂
- durch <h, <»he»leilntr, te>D)lg u, SnstI, ^ ^ 2 <I

^ ^ Profptct gratis und franco M/ « K " ^ I

Die Usctar-Stiftig
für Witwen und Waisen von VerelnSmitglie
dern kommt pro 1879 zur Verleihung. M i t dem
Urmnthszeugnisfc belegle Gesuche wollen bis
zum i i . Februar d. I . bei der Vcreiusleituug
eingereicht werden. (258) 8—?.

Der Verein der Aerzte in Kram zu llai-
z«ch, am 12, Jänner 1879.

Tiialtch frische
Faschingskrapfen

Nudolf Kirbisch.
llonditor. Congreftplah,

Ailii
ein guter Schütze zu
im) 3-2 werden.
Von einem langjährigen erprobten Schilpe». —

Anfrage bei diesem Aitnngscomptoir.

Frisch angelangt!
Aal mariniert, Mortadella d» Bologna, M*!'
ländor Salami, Mailänder Strachino, Foodtoja,
M U ! (5298) 6

P. Lassiiik.
i—

«in

Handlungshaus mit
Esfigsaorik,

3tt"/o Reingewinn nachweisbar,
in einem größeren Markte Unterstetermarl^
ist wegen Familieuverhältnissen unter gU"°

! Vebinanissen zu verkaufen oder in der M««
von Vlllach zu vertauschen. Der Preis ist l>
bi» 12M) fl., worauf IllXXI fl. Sparkasse Haftel'
Nähere Auskunft ertheilt F. 8ollle»lue«r >"
Marburg. (159) 4 '

l Zu beziehe» durch tüe <!'uchl>alldlu»c; von l
> Huber H ilahme, Wieu l. Herrengafse l
> N,. ^ : ' «
! Madi cal e H e i l u n g der l

ZU»«,» »«^^ ko!l«IS«K
l/goldene Ader). IVL. Dhne «rznel,
l relne Naturhelluu«. Pre.<? nur «<>tr l
! mit Post 70 lr. (4240) 10-« l

Fracht- u. Eilfrachtbriefe i
neuer Forin ft

vorräthig bei V

Kleinmayr & Bamtog1, l
I Oongrosaplatz, Luibach, .Ünlniho^asse- ij
• r
^ M ^ « B ^ H H ^mm^ mmmm ^ ^ M ^ ^ _ ^ ^ _ _ ^ M M * »•_ _ » ^ B K ^ ^ * ^ t ^ 3 ^ /

Hiireclit
Iwcnn auf jeder
f Schach tel-Eti-
(|iictto dor Adlof
und moino vor-
vielsachte Finua
aufgedruckt ist.

Seit 30 Jahron stets mit dorn boston Erfolge? angewandt gegen jede Art
Magenkrankheiten und VerdauuiifMUrmifen (win Appetitlosigkeit, Versto-
pfuugotc.) «oyen UlateonveHl onen und Hllmorrhoidallilden. Lsondora P«-.
aonoii zu empfehlen, dio oiuo sitzende Lebanswoiae i'ühron ;

Falsiflcate worden irorlolitlioli vorfolfft.
Preis einer versiegelten Ortffinalflasche 1 ß. i>. H.

Franzbranntwein und Salz.
Ä e ^Sfrand ^ ""^ «nxd Zahnschmerz, olto Scharlon und ossone Wunden, Krob«-
9(.li»aon,_örandf entzunrloto Auffo.i, Lälimungon und Vorlützungan jeder Art etc. etc.

In Maschen sammt Gebrauchsauweisuny HO 7er. ö W.

Leberthran
von

Mich. Krolln & Comp.
In Jlergen (Norwegen).

J)iesor Thran ist dor ninzige, der unter allon im Handel vorkommenden Sor-
ton zu ärztliclieu Zwecken gocign«t ist.

I
Prei8 I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

ü a XM. p t - '\r ersail'd t
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlauben.

Depots hl allen renommierten Apothokon der Monarchie oder in Material-•
warenhandlungen. In Orten ohn« Dopots rrhalten auch Privatpereonon bei jrröH-
seror Abnahme onttprochondon ßabatt. K

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrücklich Molls Prltparate /u
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schutzmarke und
Unterschrift versehen sind.

I D e p ö t s : Lalbach: d. Piccoli, Apoth.; JOB. Svoboda, Apotli ( anale?
(Jarlatti. (JHli: Ilaumbiifth'scho Ajiotheko. .1. A. Kupferschuiid. GJJrz: A. Pranzoni,'
Apoth.: 0. Zanetti, Apoth ; A. Soppnnhofor. A. v Üironcoli, Apoth Krainbunr

I Karl Schaunig, Apotheker. Klagcnfurt: Clomentschitsch; P. Birnbachor Anothc-
I ker; F. Knvoin, Apotheker: Potor Merlin. Pontafel: P. Orsaria, Apotheker Had-
I maniiRdois: A. Roblek, Apothokor. ItudolsHweith: J. Bergmann Apotheker;
I 1). Rizzoli, Apothokor. Stein: .Tos. Močnik, Apotheker. Spital: Ebner & Sohn,
I Apotheker. Strassburg: .1. N. Gorton. Triebach: Gr. liuegors Witw«; Villach:
I (;. Humpfs Krben. Apotheker. Wippach: Alb. Mimina, Apotheker. (1) 52—3.

Vruck und V«rlag »,n tzgn«z ». Kleinmnyr ck 5eb,r V«mber,.


